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Im Zoo Hannover
wird viel gebaut
HaNNovER. Im Zoo rücken die
Bagger an: Geplant sind ein
Kuppelsaal für Elefanten,
Warmhaus für Schildkröten und
mehr. Der Geschäftsführer kün-
digt rege Bautätigkeiten an – will
aber auch einen deutlich höhe-
ren Zuschuss von der Region
Hannover. Seite 4

Besucherrekord im Landesmuseum
185.000 Menschen kamen 2024 ins Museum, das schon die nächsten Highlights plant
HaNNovER. Es ist eine Erfolgs-
bilanz. Katja Lembke lehnt lässig
vor einem großformatigen
Wandgemälde im Treppenhaus,
und sie verkündet die Zahl mit
sichtlichem Stolz. „Mit rund
185.000 Besucherinnen und Be-
suchern haben wir 2024 das bis-
lang beste Ergebnis im 21. Jahr-
hundert erzielt“, sagt die Direk-
torin des Landesmuseums, „an
Wochenenden kamen teils 1000
Menschen pro Stunde.“

Bereits 2023 war eine Rekord-
zahl von 168.000 Menschen in
ihr Haus gekommen, jetzt sind
es noch einmal deutlich mehr
gewesen. Museen sind oft als
staubig verschrien, doch die Ein-
richtung am Maschpark erlebt
einen beispiellosen Boom – und
das hat auch mit Katja Lembke
selbst zu tun.

Vor 13 Jahren übernahm die
gelernte Archäologin die Lei-
tung des Landesmuseums. Da-
mals zählte dieses nur rund
100.000 Besucher im Jahr – seit-
her hat sich die Zahl sich fast ver-
doppelt. Der Erfolg zeige, wie
sehr das abwechslungsreiche
Ausstellungs- und Veranstal-
tungsprogramm geschätzt wer-
de, sagt Lembke.

Tatsächlich hat die umtriebige
Direktorin attraktive Sonderaus-
stellungen ins Haus geholt: Die
aktuelle Fotoschau mit Porträts
von KZ-Überlebenden (noch bis
2. Februar zu sehen) komme ge-
nau zur richtigen Zeit, sagt sie
selbst. Zum Erfolgsrezept gehört
auch ein Gespür für Vermark-
tung: So zeigt eine Caspar-Da-
vid-Friedrich-Ausstellung (noch
bis zum 2. Februar) nur sechs
kleine Bilder, doch sie profitiert
ungemein vom aktuellen Hype

um den Malerstar. Zur Wahrheit
gehört auch, dass im vergange-
nen Sommer oft Museumswet-
ter herrschte und dass das Histo-
rische Museum geschlossen ist
und als Konkurrenz ausfällt.
Doch vor allem hat Lembke dem
Landesmuseum ein neues Ge-
sicht gegeben. „Wir haben aus
einem Gemischtwarenladen ein
Weltenmuseum gemacht“, sagt
sie selbstbewusst.

In diesem Jahr vollendet das
Museum den epochalen Wan-

del, der 2013 seinen Anfang
nahm. Damals begann unter
Lembkes Ägide der Umbau zum
„Weltenmuseum“, das lebende
Tiere, historische Artefakte und
Kunstschätze in einer verzahn-
ten Gesamtschau präsentiert.

Im Spätsommer ist dieser
Wandel endgültig abgeschlos-
sen: Am 26. September eröffnet
der letzte Abschnitt der „Kunst-
welten“ neu. Dann werden auch
die Neuen Meister wieder zu se-
hen sein – mit Gemälden von Re-
noir und Monet, Liebermann,
Slevogt und Lovis Corinth, der
vor 100 Jahren starb und beson-
dere Aufmerksamkeit erfahren
soll. „Wir haben eine der bedeu-
tendsten Sammlungen dieser
Art in Deutschland“, sagt Kura-
tor Thomas Andratschke. Für
2025 stehen zudem drei große
Sonderausstellungen auf dem
Programm: Am Internationalen
Frauentag, 8. März, eröffnet
„Frauenbilder“ mit Fotos von Ju-
lia Krahn. Die Künstlerin kontras-
tiert historische Meisterwerke
mit ihren zeitgenössischen Auf-
nahmen – und wirft so wichtige
Fragen rund um sexuelle Identi-
tät, Selbstfindung, Mutterschaft
und sexualisierte Gewalt auf.

Ein weiteres Highlight soll die
Ausstellung „Grundwasser
lebt“ sein, die am 21. März be-
ginnt. Die familientaugliche
Schau bietet Einblicke in eine
verborgene Welt: „Mit zahlrei-
chen Medienstationen, Model-
len und einer virtuellen U-Boot-
Fahrt wird der Lebensraum
Grundwasser erlebbar“, sagt
Kuratorin Christiane Schilling.

Zum Jahresende rückt das
Museum dann Schätze aus sei-
nem Kupferstichkabinett in den
Fokus: Am 31. Oktober beginnt
die Ausstellung „Verwandlung
der Welt“ mit Meisterblättern
des niederländischen Künstlers
Hendrick Goltzius (1558–1617).
„Er hat mit viel Humor auf die
Götter der Antike geschaut“,
verspricht Kuratorin Antje-Fee
Köllermann. Man darf schon
jetzt gespannt sein, wie die Be-
sucherbilanz beim kommenden
Jahreswechsel ausfällt.

Das Landesmuseum startet mit frischem Wind ins Neue Jahr 2025:
Professorin Dr. Katja Lembke stellt das Programm vor.
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Workshop:
Resilienz lernen
HaNNovER. Die Diplom-Psy-
chologin Marah Saenger bietet
am Freitag, 24. Januar, einen Mi-
ni-Workshop in der MethoThek
der Stadtbibliothek, Hildes-
heimer Straße 12, an. Von 16 bis
17.30 Uhr zeigt sie Hilfreiches
zum Thema „Resilienz stärken –
souverän durch Herausforde-
rungen: Strategien für Burnout-
Prävention und mehr Wohlbe-
finden“. Resilienz bezeichnet
die Fähigkeit, sich von Heraus-
forderungen und Stress zu erho-
len und an schwierigen Situatio-
nen zu wachsen. Die Teilneh-
menden lernen praktische Tech-
niken kennen, um ihre psychi-
sche Widerstandskraft zu stär-
ken, erste Anzeichen von Über-
lastung frühzeitig zu erkennen
und mit neuer Energie durchzu-
starten. Der Eintritt ist frei. RED

2 stadtbibliothek-hannover.de

AWO sucht
Tanzfreudige
HaNNovER. Die AWO Region
Hannover sucht eine engagierte
Ehrenamtliche für die Beglei-
tung eines Tanzangebots für Se-
niorinnen und Senioren in der
Begegnungsstätte in Anderten.
Das Angebot richtet sich an alle,
die sich gerne ehrenamtlich en-
gagieren möchten und ein we-
nig Tanzerfahrung mitbringen.
Interessierte können sich telefo-
nisch unter 0159/ 01918336
oder per E-Mail an Khatia.rau-
er@awo-hannover.de melden,
um weitere Informationen zu er-
halten. RED

Winterlauf im
Georgengarten
HaNNovER.Die SG Hannover-
Herrenhausen, eine Koopera-
tion der Vereine SG 74, TuS Ma-
rathon, MTV Herrenhausen,
TSG 93, DHC und Odin, lädt
auch 2025 wieder ein zum Win-
terlauf. Los geht es am Sonntag,
19. Januar, ab 11.30 Uhr mit
dem Kinderlauf. Es folgen Kurz-
strecke (4,5 Kilometer) ab 12
Uhr und der Hauptlauf über 7,7
Kilometer ab 13 Uhr. Treffpunkt
und Start / Ziel ist beim DJK TuS
Marathon e.V., Am Großen Gar-
ten 5. Nachmeldungen sind bis
60 Minuten vor dem Start mög-
lich, Abholung der Startnum-
mern und Nachmeldungen ab
Sonnabend, 18. Januar von 14
bis 16 Uhr bei TuS Marathon
empfohlen. RED

Aktion zu
Depressionen
HaNNovER. Unter dem Motto
„Gemeinsam gegen Depressio-
nen“ findet noch bis 14. März
eine regionsweite Veranstal-
tungsreihe statt. Mit Lesungen,
Vorträgen, Workshops oder Fil-
men setzt sich das Bündnis gegen
Depression der Region Hannover
mit dem Thema auseinander, bie-
tet Beratung, Prävention und In-
formationen zu Handlungsmaß-
nahmen. Ein Auszug aus dem
Programm:ÜberdieHilfsangebo-
te des Sozialpsychiatrischen
Dienstes der Region Hannover
können sich Interessierte am
Dienstag, 25. Februar, informie-
ren: Dr. Thorsten Sueße, Fach-
dienstleiter des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes, stellt die Bera-
tungsangebote in einem Online-
Vortrag vor und steht anschlie-
ßend für Fragen zur Verfügung.
Am Mittwoch, 12. März, steht
der Dokumentarfilm „Stell dich
nicht so an“ mit anschließendem
Publikumsgespräch auf dem Pro-
gramm im Kino am Raschplatz. In
dem Film aus dem Jahr 2022 be-
richten an Depression erkrankte
Männer von ihren persönlichen
Erfahrungen. RED

2 Das vollständige Programm
und Details zu den
Veranstaltungsorten gibt es auf
hannover.de/bgd-rh

Kinder-Uni zum
Thema Reptilien
HaNNovER. Können Schild-
kröten auch operiert werden und
wie wird einer Schlange Blut ent-
nommen? Was ist richtig oder
falsch bei der Haltung der Tiere?
Warum Reptilien krank werden
undwiewir ihnenhelfenkönnen,
erläutert Professor Dr. Michael
Pees am 28. Januar in der Vor-
lesung der Kinder-Uni in der Tier-
ärztlichen Hochschule, Bünte-
weg 2. Beginn ist um 17.15 Uhr
im Hörsaal des Instituts für Patho-
logie. Die Veranstaltung ist konzi-
piert für Kinder im Alter von acht
bis zwölf Jahren. Nur diese Kinder
haben Zutritt zum Veranstal-
tungssaal. Eltern und andere er-
wachsene Begleitpersonen kön-
nen in einem benachbarten Hör-
saal Platz nehmen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der
Eintritt ist frei. RED

Bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)Mi 22.01.2025

15.00 – 19.30 Uhr

Hannover 30451 - Linden
Freizeitheim
Windheimstraße 4

WWW.PINC-APOTHEKEN.DE

-15%
RABATT*
*auf Ihren nächsten Einkauf
und bei Vorlage des Cou-
pons, ausgenommen sind
rezeptpflichtige Arzneimittel.
Zuzahlungen, Rezepturen,
Bücher, Gutscheine, Dienst-
leistungen, Botendienste
und unsere Sonderangebote.
Code in einer der PINC-
Apotheken vorzeigen.

✁

Gültigkeit: Januar/Februar 2025

Georgsplatz 3A | 30519 Hannover
0511-3631177 | www.ephesus.de
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Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Armbänder |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Gold-Ankauf Bargeld sofort
Tagesaktuelle Höchstpreise

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

*Gilt nicht bei bereits reduzierten Artikeln.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.
Ausgenommen sind rezeptpflichtige Arznei-
mittel, Zuzahlungen und Rezeptanteile.

Gültig bis 30.01.2025
Bitte Coupon ausschneiden und mitbringen.

Apotheke im Marktkauf Apotheke am Ring
Vahrenwalder Straße 140 · 30165 Hannover Isernhagener Straße 109 · 30163 Hannover

Dr.Mohi

✁

20%
Gegen Abgabe dieses Coupons erhalten Sie
20% Rabatt auf Ihren gesamten Einkauf!

Goldankauf Bott
📍Bahnhofstr. 12 • 30159 Hannover

0511/37359069📞

Feingold
750 Gold

€/g

44,64
25,41

€/g

€/g

€/g

585 Gold
333 Gold

Zahngold
Silber
Versilbert
Zinn

48,20
0,84

30,00
15,00

€/g

€/g

€/kg

€/kg

Ehrlich und einfach…
77,80
57,23

33374701_002624

33377101_002624

3581901_002625

31418701_002624

34116401_00262434187101_0026244233601_002625


